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„ Mit Sicherheit  
Fair Play.“
Wir wünschen viel Spaß  
und sportlichen Erfolg.
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und wertvolle Erfahrungen zu sammeln. 
Für uns ist entscheidend, dass wir trotz 
des vollen Spielplans unseren Fokus be-
halten. Wir können nicht zu weit nach 
vorne schauen und uns bereits mit der 
nächsten großen Aufgabe beschäftigen. 
Wir müssen im Hier und Jetzt bleiben. 
Und das bedeutet heute ganz klar: Unser 
Fokus liegt auf dem HC Leipzig.
Unser Ziel ist es, konstant zu werden. 
Wir wollen nicht nur phasenweise zeigen, 
welches Potenzial in unserer Mannschaft 
steckt, sondern dieses Potenzial über 
möglichst lange Strecken eines Spiels 
abrufen. Unsere Heimspiele leben von 
der Verbindung zwischen Mannschaft 
und Publikum. Wenn die Halle voll ist, 
wenn jeder gewonnene Zweikampf gefei-
ert wird, wenn die Unterstützung auch in 
schwierigen Phasen spürbar bleibt, dann 
gibt uns das zusätzliche Energie. Wir wis-
sen diese Unterstützung sehr zu schät-
zen. Sie ist keine Selbstverständlichkeit.
Die bisherige Ungeschlagen-Serie in der 
SynFlex Arena ist dabei eine schöne Be-
stätigung für die Arbeit, die wir gemein-
sam leisten. Gleichzeitig wissen wir, dass 
jede neue Partie wieder bei null beginnt. 
Wir können uns nichts aus den bisheri-
gen Heimspielen kaufen. 
Lasst uns also gemeinsam dafür sorgen, 
dass die SynFlex Arena wieder zu dem 

Ort wird, an dem es für jeden 
Gegner besonders schwer ist, 

etwas mitzunehmen.
Ich wünsche uns allen ein 
spannendes, intensives 
und hoffentlich erfolg-
reiches Heimspiel ge-
gen den HC Leipzig.
Vielen Dank für eure 
Unterstützung – und 
jetzt lasst uns ge-
meinsam für die 
nächsten zwei Punk-
te kämpfen!

herzlich willkommen zu unserem nächs-
ten Heimspiel in der SynFlex Arena an 
der Ulmenallee! Es ist immer etwas Be-
sonderes, vor unseren eigenen Fans auf-
zulaufen. Die Atmosphäre, die Unterstüt-
zung von den Rängen und die Energie, 
die von unserer Heimhalle ausgeht, sind 
für uns ein wichtiger Bestandteil unserer 
Auftritte. Umso mehr freuen wir uns da-
rauf, heute wieder gemeinsam mit euch 
um die nächsten Punkte zu kämpfen.
Wenn wir auf die bisherigen Heimspiele 
dieser Saison zurückblicken, können wir 
mit einem guten Gefühl auf unsere Auf-
tritte in der SynFlex Arena schauen. Wir 
sind in unserer Heimhalle bislang unge-
schlagen geblieben – eine Serie, die wir 
natürlich sehr gerne fortsetzen möchten. 
Wir wollen unseren Heimvorteil nutzen, 
wollen mit Leidenschaft, Energie und 
einer geschlossenen Mannschaftsleistung 
auftreten und unseren Fans auch heu-
te wieder einen Abend bieten, an dem 
sie unsere Begeisterung für diesen Sport 
spüren können.
Gerade in einer Saison mit vielen unter-
schiedlichen Herausforderungen sind 
solche Erlebnisse wichtig. Jede Partie, 
jeder Sieg und auch jede schwierige 
Phase bringt uns als Mannschaft weiter. 
Wir wollen unser Selbstvertrauen für die 
kommenden Aufgaben Schritt für Schritt 
weiter aufbauen und gleichzeitig an 
den Dingen arbeiten, die uns als 
Team noch besser machen 
können. 
Die heutige Aufgabe wird 
dabei alles andere als ein-
fach. Mit dem HC Leipzig 
ist eine Mannschaft zu 
Gast, die wir keinesfalls 
unterschätzen dürfen. 
Sie haben sich in vie-
len Spielen sehr gut 
geschlagen und mehr-
fach an Punkten ge-
schnuppert. Das zeigt, 
dass in dieser Mann-
schaft Qualität steckt 
und sie bis zum Schluss 
um ihre Chancen kämpft. 
Leipzig wird uns alles abver-
langen, und wir müssen unsere 
Leistung auf die Platte bringen, 
wenn wir am Ende als Sieger vom 
Feld gehen wollen. Unser Anspruch 
muss es sein, von Beginn an unser 

Spiel durchzusetzen. Wir wollen mit Tem-
po agieren, in der Abwehr füreinander 
arbeiten und uns gegenseitig Sicherheit 
geben. Gleichzeitig müssen wir geduldig 
bleiben und dürfen uns nicht aus unse-
rem Konzept bringen lassen, wenn ein-
mal nicht alles sofort funktioniert. 
Wir befinden uns schließlich in einer 
Phase der Saison, in der die Belastung 
besonders hoch ist. Das ist eine Heraus-
forderung, der wir uns als Mannschaft 
sehr gerne stellen. Wir haben hart da-
für gearbeitet, auf diesem Niveau spie-
len zu dürfen. Die Champions League 
bietet uns die Möglichkeit, uns mit den 
besten Mannschaften Europas zu messen 

HALLO, LIEBE HANDBALLFREUNDE!

„ Mit Sicherheit  
Fair Play.“
Wir wünschen viel Spaß  
und sportlichen Erfolg.
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JAN DIEKJOBST WIRD OFFIZIELLER ERNÄHRUNGSPARTNER
Eine ausgewogene und qualitativ hoch-
wertige Ernährung ist im Leistungssport 
ein wichtiger Bestandteil für Leistungs-
fähigkeit und Regeneration. Mit Jan Diek-
jobst haben wir einen Partner an unserer 
Seite, der für hochwertige Küche, Qualität 
und Genuss steht.
Im Rahmen der Partnerschaft wird Jan 
Diekjobst unsere Mannschaft künftig 
auch bei den Auswärtsfahrten mit hoch-
wertigem und ausgewogenem Essen ver-
sorgen. Damit schaffen wir für unsere 
Spielerinnen und das gesamte Team eine 
noch bessere Grundlage für lange Aus-
wärtsfahrten und die bevorstehenden 
sportlichen Aufgaben.
Johannes Hambrügge, Marketing, Ticke-
ting & Vertrieb, freut sich über die neue 
Partnerschaft: „Wir sind sehr glücklich, 
mit Jan Diekjobst einen starken Partner 
für den Bereich Ernährung gewonnen zu 
haben. Gerade bei unseren Auswärtsfahr-
ten ist eine hochwertige Verpflegung ein 
wichtiger Bestandteil. Durch die Partner-
schaft können wir uns auch in diesem 

Bereich noch professioneller aufstellen 
und unseren Spielerinnen sowie unse-
rem gesamten Team eine optimale Ver-
sorgung ermöglichen. Wir freuen uns sehr 
auf die Zusammenarbeit und auf viele 
gemeinsame Auswärtsfahrten.“
Auch Jan Diekjobst blickt voller Vorfreude 
auf die Zusammenarbeit: „Ich freue mich 
sehr über die neue Partnerschaft und das 
damit verbundene Vertrauen. Ernährung 
und Qualität gehören für mich untrennbar 
zusammen. Gerade im Leistungssport ist 
eine ausgewogene und hochwertige Ver-
pflegung ein wichtiger Baustein für Leis-
tungsfähigkeit und Regeneration.
Unser Anspruch ist es, den Spielerinnen 
und dem gesamten Team auch unter-
wegs eine Küche zu bieten, die nicht nur 
hochwertig und ausgewogen ist, sondern 
vor allem auch richtig gut schmeckt. Wir 
möchten zeigen, dass leistungsorientierte 
Ernährung und Genuss hervorragend zu-
sammenpassen.
Für mich ist es eine spannende Aufga-
be, das Team künftig bei den Auswärts-

fahrten kulinarisch zu begleiten. Ich freue 
mich auf die Zusammenarbeit und da-
rauf, einen Beitrag dazu zu leisten, dass 
die Mannschaft auch abseits des Platzes 
bestmögliche Voraussetzungen für ihre 
Aufgaben vorfindet.“

Ticketaktionen in der EHF Champions 
League
Unter dem Motto „Champions League für 
alle“ und „Zusammen für Blomberg“ star-
tet die HSG eine besondere Ticketaktion 
für die letzten vier Heimspiele der Grup-
penphase in der EHF Champions League.
Gemeinsam mit sozialen Gruppen, Orga-
nisationen und Institutionen aus Blom-
berg und der Region möchte die HSG 
die vier anstehenden Heimspiele zu be-
sonderen Handballfesten machen. Unter 
vorheriger Anmeldung lädt der Verein zu 
den Partien gegen Odense, den amtieren-
den Champions-League-Sieger Metz, den 
Finalisten Győr sowie Nykøbing ein. Da-
bei steht vor allem eines im Mittelpunkt: 
Gemeinsam die HSG erleben, gemeinsam 
anfeuern und gemeinsam für Blomberg 
stehen.
Ob soziale Einrichtungen, Vereine, Or-
ganisationen oder andere Institutionen 
– die HSG möchte möglichst vielen Men-
schen die Möglichkeit geben, internatio-
nalen Spitzenhandball live in der Halle 
zu erleben und Teil der Champions-Lea-
gue-Heimspiele zu sein. Denn gerade in 
der Königsklasse gilt: Je voller die Halle, 
desto größer die Unterstützung für unse-
re Mannschaft.
Mit den beiden Aktionen „Champions 
League für alle“ und „Zusammen für 
Blomberg“ soll die Verbindung zwischen 
Mannschaft, Verein und der gesamten 
Region weiter gestärkt werden. Jetzt an-
melden, dabei sein und gemeinsam mit 
der HSG vier besondere Champions- 
League-Spiele erleben!
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FLAMES VERSTÄRKEN SICH AM KREIS:
MIRJA LYNGSØ JENSEN WECHSELT ZUR HSG BENSHEIM/AUERBACH

Die HSG Bensheim/Auerbach Flames 
haben personell nachgelegt: Die däni-
sche Kreisläuferin Mirja Lyngsø Jensen 
schließt sich dem Team mit sofortiger 
Wirkung an. Die 29-Jährige wechselt aus 
Aalborg an die Bergstraße und hat einen 
Vertrag bis 2028 unterschrieben.

Neben ihren Qualitäten am Kreis soll Jen-
sen vor allem die Defensive stärken. „Mit 
Mirja bekommen wir eine weitere Alter-
native für den In nenblock. Sie bringt eine 
gute Härte und Aggressivität mit und soll 
un sere Abwehr kompakter und variabler 
machen", sagt Ilka Fickinger, Cheftraine-
rin der Flames. „Wir haben Mirja als hoch 
motivierte und ambitionierte Spielerin 
kennengelernt, die zusätzliche Erfahrung 
in unser Team bringen wird. Wir freuen 
uns sehr auf sie." 

Der Zeitpunkt des Transfers ist bewusst 
gewählt. „Durch die Verletzung von Mei-
ke Schmelzer und auch mit Blick auf die 
Qualifikationsspiele zur EHF European 
League ist es erfreulich, dass wir mit 
Mirja noch eine Spielerin bekommen, die 
uns weiterhelfen und entsprechend ent-
lasten wird", so Fickinger. 

Auch Mirja Lyngsø Jensen freut sich auf 
die neue Aufgabe: „Als sich die Möglich-
keit ergab, nach Bensheim zu wechseln, 
hatte ich das Ge fühl, dass ich mir diese 
Chance nicht entgehen lassen darf. Der 
Zeit punkt in meinem Leben passt, und 
nach meinem kurzen Besuch hier hatte 
ich einen guten Eindruck von der Mann-
schaft und dem Trainer team. Das Ge-

samtpaket hat mich überzeugt, auch mit 
der Teilnahme an der European League. 
Und ich freue mich darauf, in der Bun-
desliga zu spielen – das ist neu für mich." 

Ihr erstes Spiel im Trikot der Flames 
könnte Jensen bereits im DHB-Pokal ge-
gen den BSV Sachsen Zwickau bestreiten. 

Karolain Lewandowski verstärkt die 
Sport-Union Neckarsulm

Die Sport-Union Neckarsulm reagiert auf 
die schwere Knieverletzung von Lisa Vlug 
und verstärkt ihren Kader mit Karolain 
Lewandowski. Die brasilianische Links-
händerin hat in Neckarsulm einen Ver-
trag bis zum Ende der Saison 2027/28 
unterschrieben und wird künftig mit der 
Rückennummer 26 für die Sport-Union 
auflaufen. Bereits am heutigen Mittwoch-
abend beim Auswärtsspiel gegen den VfL 
Oldenburg kann die 25-Jährige ihr Debüt 
im Neckarsulmer Trikot geben.

Nachdem sich die Einreise der Brasili-
anerin aufgrund der noch ausstehen-
den Ausstellung ihres Visums verzögert 
hatte, ist Lewandowski mittlerweile in 
Deutschland angekommen. Inzwischen 
liegen auch alle notwendigen Unterlagen 
vor und die Spielberechtigung ist erteilt. 
Damit steht einem ersten Einsatz in der 
Alsco Handball Bundesliga Frauen nichts 
mehr im Weg.

Mit der Verpflichtung reagiert die Sport-
Union auf den langfristigen Ausfall von 
Lisa Vlug. Die niederländische Links-

händerin hatte sich im Juli während der 
Saisonvorbereitung eine schwere Verlet-
zung am linken Knie zugezogen und steht 
dem Team von Cheftrainer Thomas Zeitz 
für längere Zeit nicht zur Verfügung. Le-
wandowski soll die dadurch entstandene 
Lücke im rechten Rückraum schließen 
und dem Neckarsulmer Spiel zusätzliche 
Möglichkeiten geben.

„Nach der schweren Verletzung von 
Lisa war für uns klar, dass wir uns mit 
einer möglichen Verstärkung beschäfti-
gen müssen. Mit Karolain haben wir eine 
Spielerin gefunden, die uns als Links-
händerin im rechten Rückraum zusätzli-
che Möglichkeiten gibt. Sie bringt bereits 
internationale Erfahrung mit und hat in 
verschiedenen europäischen Ligen ge-
spielt. Natürlich braucht sie nach ihrer 
Ankunft etwas Zeit, um unsere Abläu-
fe und die Mannschaft kennenzulernen. 
Wir freuen uns aber sehr, dass jetzt alles 
geklappt hat und sie ab sofort für uns 
spielberechtigt ist“, sagt Cheftrainer Tho-
mas Zeitz.

Die am 23. März 2001 geborene Lewan-
dowski ist 1,77 Meter groß und sammelte 
nach ihrer handballerischen Ausbildung 
in Brasilien bereits bei mehreren Statio-
nen Erfahrung im europäischen Handball. 
Die Rückraumspielerin spielte unter an-
derem in Griechenland, Polen, Spanien 
und zuletzt in Frankreich. Darüber hinaus 
lief Lewandowski bereits für brasiliani-
sche Nachwuchsnationalmannschaften 
auf.
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Einfach MEER  
für Ihren Pool.
Egal, ob Sie einen Pool-Neubau planen oder bereits ein  
Schwimmbecken besitzen – wir haben für jeden Pool die  
passende Gegenstromanlage. Unsere patentierte  
Turbinentechnologie erzeugt eine einzigartige naturnahe  
Strömung. Das besondere Schwimmgefühl für alle Ansprüche.
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Der HC Leipzig wurde im Novem-
ber 1999 als Handball-Club Leip-
zig gegründet. Die Wurzeln des 

Vereins reichen jedoch deutlich weiter 
zurück. Nach der Auflösung des VfB 
Leipzig durch die sowjetische Besat-
zungsmacht im Jahr 1945 entstand nach 
mehreren Umbenennungen und Fusio-
nen der SC Lokomotive Leipzig, der 1963 
in den SC Leipzig überführt wurde.
Unter dem Namen SC Leipzig entwickel-
te sich die Frauenmannschaft zu einer 
der erfolgreichsten Handballmann-
schaften der DDR. Bis 1991 feierten die 
Leipzigerinnen insgesamt 13 DDR-Meis-
terschaften und zwei Pokalsiege. Zudem 
konnte der Verein viermal den Europa-
pokal gewinnen. Nach der Auflösung 
des SC Leipzig wechselte die Frauen-
handballabteilung zum VfB Leipzig, ehe 
sie sich im November 1999 als HC Leip-
zig verselbstständigte.
Auch nach der Neugründung knüpfte 
der HCL an die erfolgreiche Vergangen-
heit an und etablierte sich schnell wie-
der an der Spitze des deutschen Frau-
enhandballs. Meisterschaften in den 
Jahren 1998, 1999, 2002, 2009 und 2010 
sowie Pokalsiege 1996 und 2000 mach-
ten Leipzig zu einem der erfolgreichs-
ten deutschen Frauenhandballvereine. 
2006 gelang mit dem Gewinn der Meis-
terschaft und des DHB-Pokals erstmals 
das Double.
Weitere Erfolge folgten 2014 und 2016, 
als sich der HCL jeweils beim Final4 
durchsetzte und den DHB-Pokal ge-

wann. Doch nur kurze Zeit später ge-
riet der Verein in erhebliche finanzielle 
Schwierigkeiten. 2017 musste der HCL 
seine erste Mannschaft aus der Bun-
desliga zurückziehen und in der 3. Liga 
einen Neuanfang starten.
Der Wiederaufbau gelang Schritt für 
Schritt. Bereits zwei Jahre später kehr-
ten die Sächsinnen in die 2. Bundesliga 
zurück und etablierten sich dort in den 
folgenden Jahren. Die kontinuierliche 
Entwicklung des Vereins wurde schließ-

lich in der Saison 2025/26 belohnt: Als 
Meister der 2. Bundesliga sicherte sich 
der HC Leipzig die Rückkehr ins deut-
sche Oberhaus – neun Jahre nach dem 
Rückzug aus der Bundesliga.
Zugänge: Aleksandra Orowicz (1. FSV 
Mainz 05), Jasmin Eckart (HC Rödertal), 
Emma Niemann (TV Hannover-Badens-
tedt/HL Buchholz-Rosengarten)
Abgänge: Hanna Ferber-Rahnhöfer (Kar-
riereende), Nele Kurzke (Karriereende), 
Lara Seidel (Ziel unbekannt)

LEIPZIG
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TabellencheckTabellencheckTabellencheck
1

2

3

4

5

6

7

8

9

10

11

12

thüringer hc

hsg blomberg-lippe

borussia dortmund

hsg bensheim/Auerbach

frisch auf göppingen

buxtehuder sv

tus metzingen

bsv sachsen zwickau

sv union halle-neustadt

vfl oldenburg

hc leipzig

su neckarsulm

2       4:0      75:57            28

2       4:0      77:62            15

2       4:0      71:61             10

2       3:1      67:55             12

2       2:2      63:65              -2

2       2:2      53:57              -4

2       2:2      60:70              -10

2       1:3      58:59              -1

2       1:3      63:65              -2

2       1:3      60:71              -11

2       0:4      51:62              -11

2       0:4      55:69               -14

Vor dem 3.SpieltagVor dem 3.SpieltagVor dem 3.Spieltag
SP PKT Tore TD
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• Raumausstattung   • Gardinen    
• Fußbodenbeläge    • Sonnenschutz

Höntruperstr. 6 • 32825 Blomberg
Telefon: 0 52 35 - 75 22

www.sigrid-borchard.de

CB Holding GmbH 

TEAMSPORT
TEXTILVEREDELUNG
ARBEITSBEKLEIDUNG

 
WWW.MCTEXT ILDRUCK .DE
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IM FOKUS...
Marlene Tucholke: Schon in 
der 2. Alsco HBF zeigte sich Mar-
lene Tucholke als treffsichere Tor-
schützin. Die Rückraumspielerin 
wurde erneut in dem Kader des 
DHB berufen und netzte in dieser 
aktuellen Saison bereits 21-Mal 
ein und ist damit Dreh- und Angel-
punkt im Leipziger Spiel

Lara Tauchmann: Neben 
Tucholke zieht auch Tauchmann 
die Fäden und steht hinter Tu-
cholke in Assists und Toren auf 
dem internen zweiten Platz.
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www.plantag.de | www.jordanlacke.de

STARK WIE 
DER HERMANN
LACKE MADE IN DETMOLD

PCG GROUP
STARK IN LACK

TÄGLICH VON 6 BIS 10 UHR

DOPPELT WACH 
MIT MAURICE FLEGE & DOMINIK TEGELER   
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Intuitive Zeiterfassung und -bewertung
Urlaubs- und Abwesenheitsplaner
Personaleinsatzplanung
Projektzeiterfassung
Umfassende Auswertungen
Optionale Module

Zeitwirtschaft

www.kdv-dt.de    ·    info@kdv-dt.de    ·    Tel.: 05231 3045-0

Entgeltabrechnung
Flexible Servicelevel
Digitale Lohn- und
Gehaltsabrechnungen
Kommunikations-Schnittstellen
Bescheinigungen und umfassende
Auswertungen

VIEL MEHR SPORT: 

Alles über die HSG 

Blomberg-Lippe und 

 aus  der gesamten 

 lippischen Sportszene in 

der  gedruckten Zeitung 

 und auf LZ.de/sport.

FAKTEN UND  
HINTERGRÜNDE

ERFAHREN 
SIE BEI UNS 

AUS ERSTER 
HAND. 

HSG blomberg-lippeHSG blomberg-lippeHSG blomberg-lippe
kader 2026/27kader 2026/27kader 2026/27

Melanie veith Lara lepschi nicole roth laura rüffieux

díana Magnúsdóttir Nieke kühne maxi mühlner eliska desortova

nuria bucher judith tietjen lilli röpcke malin sandberg

alexia hauf ELíN Magnúsdóttir farrelle njinkeu karolina jurenczyk

steffen birknerIsabelle axmann



1313  
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janine fleischer aleksandra orowic lisa lammich emma niemann

Pauline Uhlmann Jana walther Kim Angelina lang Emely theilig

alina gaubatz laura klocke Jasmin eckardt sharleen greschner

HC LeipzigHC LeipzigHC Leipzig
AufstellungAufstellungAufstellung

Lilly Glimm Marlene tucholke lara tauchmann wiebke meyer

erik töpfer
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#gesunder Körper #gesunder Geist #gesunder Mensch

Im Seelenkamp 10
www.columna-gesundheit.de 32791 Lage

Tel.: 05232/67107

Neu bei uns!

Stoßwellentherapie

30€
Pro Behandlung

Indikationen

Die Indikationen der RSWT gelten mit
einer guten Studienlage als gesichert.
In der Regel findet die Methode Anwendung
bei oberflächlichen Behandlungen von:

• Triggerpunkten
• Kalkschulter
• Tennis/Golferellenbogen
• Fersensporn
• Tiefen Rückenschmerzen
• Schleimbeutelentzündung
• Schmerz der Achillessehne

Ziele

• Schmerzreduktion
• Beseitigung der Schmerzursache
• Beeinflussung des Muskeltonus
• Anregung des Zellstoffwechsels
• Aktivierung von Regenerationsprozessen
• Trophikverbesserung
• Anregung der Gefäßneubildung
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www.rowl.de  32825 Blomberg • Lehmbrink 21 • Tel.: 05235/7378 

Große Auswahl an Produkten für Haus, Garten, Tier & Landwirtschaft • 24/7 Tankstelle – bequem & bargeldlos tanken – dauerhaft faire Preise

Raiffeisen-Markt Blomberg 

Raiffeisen Ostwestfalen-Lippe AG • Heidensche Str. 73 • 32791 Lage 
www.rowl.de

Wir wünschen der HSG
eine erfolgreiche Saison

ALTEKRÜGER FENSTER
TÜREN
INNENAUSBAU

32791 LAGE
Triftenstraße 87
Tel. (0 52 32) 30 87
Fax (0 52 32) 6 85 90

32758 DETMOLD
Obernienhagen 23
Tel. (0 52 31) 1 8617
Fax (0 52 31) 1 86 31

Internet: www.altekrueger-tischlerei.de

G
m
b
H

Offensiv
oder
defensiv?
Hauptsache
aktiv.

Wir sind für mehr
Sport in der Region.
Unsere Mitmenschen sollen
ihre Leidenschaft zum
Handballsport in der Nähe
ausleben können. Daher
unterstützen wir aktiv lokale
Vereine des Handballs. Mehr
dazu und zu unserem weiteren
Engagement finden Sie unter
sparkasse.de

Weil’s ummehr als Geld geht.
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#DIEHSG VS. HC LEIPZIG

Formkurve der HSG Blomberg-Lippe:
Vor dem Achtelfinalaus und den knappen Nieder-
lagen in der EHF Champions League konnte sich die 
HSG gleich fünfmal in der Alsco HBF durchsetzen 
und steht weiterhin im oberen Teil der Tabelle.

Die letzten fünf Pflichtspiele in der Bundesliga:
29.08.2026: HSG – GÖP 37:34
02.09.2026: HSG – TUS 40:28
09.09.2026: SVU – HSG 25:31
16.09.2026: HSG – BSV 31:20
07.10.2026: THC – HSG 30:30

Die letzten Duelle:

Es ist schon eine Weile her, seit sich die HSG mit den 
Leipzigerinnen duelliert hat. Zuletzt war dies der Fall im 
DHB-Pokal 2023, als sich die Blombergerinnen deutlich 
durchsetzen konnten. Das letzte Aufeinandertreffen in der 
Bundesliga gab es 2017.

25.02.2017: HSG – HCL 25:31
18.09.2016: HCL – HSG 38:34
23.04.2016: HCL – HSG 30:28
02.01.2016: HSG – HCL 31:34
25.04.2015: HSG – HCL 35:30

Formkurve des HC Leipzig:
Mit bisher 0:10 Punkten warten die Leipziger nach ihrer 
Rückkehr ins Oberhaus des deutschen Frauenhandballs 
weiterhin auf die ersten Punkte. Am vergangenen Mittwoch 
gastierten die TuSsies aus Metzingen in Leipzig.

Die letzten fünf Pflichtspiele in der Bundesliga:
07.10.2026: HCL – TuS 27:32
19.09.2026: FAG – HCL 35:27
13.09.2026: HCL – VfL 24:28
05.09.2026: BUX – HCL 26:23
29.08.2026: HCL – BVB 28:36
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Bad Salzuflen     Blomberg      Detmold     Luckenwalde

EINFACH MEHR UNTERNEHMEN.

Blomberg & Bad Salzuflen
 www.steuerpartner.eu
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Viel
Erfolg!

Wir fördern den Sport in
der Region.

Kinder und Jugendliche lieben
ihren Sport. Wir unterstützen
die Handballjugend
der HSG Blomberg-Lippe und
weitere Vereine in der Region.
Mehr zu unserem Engagement
finden Sie unter
sparkassenspende.de

Weil’s ummehr als Geld geht.

Während die weibliche A-Jugend der 
HSG Blomberg-Lippe in der Jugend-
bundesliga einen verdienten Heimsieg 
gegen die SG NARVA Berlin feiern konn-
te, musste sich die zweite Frauenmann-
schaft am vierten Spieltag der 3. Liga 
Frauen Nord beim HC Leipzig II geschla-
gen geben. Beide Mannschaften stehen 
damit vor unterschiedlichen Aufgaben: 
Die A-Jugend kann mit Selbstvertrau-
en aus ihrem 30:22-Erfolg gehen, die II. 
Frauen wollen bereits am kommenden 
Freitag vor heimischem Publikum eine 
Reaktion zeigen.

A-Jugend mit deutlicher Steigerung 
nach der Pause
Vor 86 Zuschauern in der SynFlexArena 
erwischte die weibliche A-Jugend gegen 
NARVA Berlin zunächst einen nervösen 
Start. Zwar ging die HSG früh mit 1:0 in 
Führung und lag über weite Strecken 
vorne, konnte sich zunächst aber nicht 
entscheidend absetzen. Berlin blieb 
beim 6:6 nach 14 Minuten in Schlagdis-
tanz. Vor allem die Chancenverwertung 
verhinderte eine frühere deutlichere 
Führung.
Gegen Ende der ersten Halbzeit fand die 
HSG besser ins Spiel und ging mit einer 
13:10-Führung in die Pause. Nach dem 
Seitenwechsel zeigte die Mannschaft 
dann ein deutlich anderes Gesicht. Vor 
allem die Abwehr arbeitete konsequen-
ter, gewann wichtige Zweikämpfe und 
sorgte damit für mehr Sicherheit im 
eigenen Spiel.
Über 18:12 baute Blomberg den Vor-
sprung kontinuierlich aus. Zwar hielt 
NARVA, angeführt von der insgesamt 
elfmal erfolgreichen Charlize Tesch, da-
gegen und verkürzte zwischenzeitlich 
noch einmal auf 22:18. Die HSG ließ sich 

davon jedoch nicht aus dem Rhythmus 
bringen und entschied die Partie mit 
einem starken Endspurt schließlich mit 
30:22 für sich.
Charlotte Beier war mit sieben Treffern 
erfolgreichste HSG-Werferin, davon drei 
Tore per Siebenmeter. Sinja Zarbock er-
zielte sechs, Janne Kim Overbeck fünf 
Treffer. Auch die Torhüterinnen Louisa 
Werner und Susanna Rabanser trugen 
mit wichtigen Paraden zum Erfolg bei. 
Besonders erfreulich: Trotz personeller 
Einschränkungen erhielten alle einge-
setzten Spielerinnen Spielzeit. Unter-
stützt wurde die Mannschaft zudem von 
Clara Verdugo Althoefer und Jella Ma-
der aus der B-Jugend.
Einziger Wermutstropfen blieb die 
Chancenverwertung, insbesondere in 
der ersten Halbzeit. Insgesamt zeigte 
die Mannschaft jedoch eine klare Ent-
wicklung und verdiente sich die beiden 
Punkte.

II. Frauen mit Niederlage beim HC Leip-
zig II
Weniger erfolgreich verlief der vierte 
Spieltag für die HSG Blomberg-Lippe II. 
Beim HC Leipzig II musste sich die junge 
Mannschaft mit 23:34 (14:20) geschlagen 
geben. Nach einem schwierigen Start 
geriet die HSG früh mit 2:7 in Rückstand. 
Vor allem im Angriff fehlten Klarheit 
und Konsequenz, während Leipzig Ball-
gewinne immer wieder für schnelles 
Tempospiel und einfache Tore nutzte.
Nach einer frühen Auszeit von Trainer 
René Gremmel fand die HSG zwischen-
zeitlich besser in die Partie und ver-
kürzte auf 7:9. Eine nachhaltige Wende 
gelang jedoch nicht. Weitere personel-
le Anpassungen, unter anderem auf-
grund von Zeitstrafen und Ausfällen, 
erschwerten die Aufgabe zusätzlich. Zur 
Halbzeit lag die HSG mit 14:20 zurück.
Auch nach dem Seitenwechsel kämpf-
te die Mannschaft, konnte ihre Fehler-
quote im Angriff jedoch nicht entschei-
dend reduzieren. Leipzig kontrollierte 
die Partie und setzte sich über 25:17 
und 29:21 weiter ab. Am Ende stand eine 
23:34-Niederlage.
Trotz des Ergebnisses gibt es keinen 
Grund für Vorwürfe. Die junge Mann-
schaft war erneut mit personellen Ver-
änderungen konfrontiert. Nun gilt es, 
die eigenen Fehler aufzuarbeiten und 
insbesondere bei den Abschlüssen wie-
der mehr Sicherheit und Konsequenz zu 
entwickeln. Viel Zeit bleibt dafür nicht: 
Bereits am Freitag, 10. Oktober 2026, 
um 19:00 Uhr empfängt die HSG Blom-
berg-Lippe II in der SynFlexArena den 
bislang ungeschlagenen TV Hannover-
Badenstedt. Vor heimischem Publikum 
soll dann die passende Reaktion folgen.

HSG-A-Jugend feiert Heimsieg –
II. Frauen unterliegen in Leipzig

PRÄSENTIERT VON:
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Neu bei uns!
Stoßwellentherapie
 (30€ pro Sitzung)

#gesunder Körper #gesunder Geist #gesunder Mensch

Physiotherapie medizinisches Training Rehasport

O
FF

IZ

IELLER PARTN
ER

der HSG Blomberg-Li
pp

e

Im Seelenkamp 10
www.columna-gesundheit.de 32791 Lage

Tel.: 05232/67107
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Genau wie im Handball erfordert auch 
das Geschäftsleben strategisches Denken, 
schnelle Anpassungen und den Mut, den 
entscheidenden Wurf zu setzen – all das 
diskutieren wir in unserem neuen Podcast 
RAUMZEIT, um Sie auf dem Weg zum 
unternehmerischen Erfolg zu begleiten.

Experten aus verschiedenen Bereichen der 
Büro- und Arbeitswelt sind unsere Gäste, 
darunter Innenarchitekten, Projektentwickler, 
Experten für Arbeitsräume, Technologen und 
Designer. Wir werden mit ihnen über ihre 
Karriere, ihre Erfolgsrezepte und aktuelle 
Entwicklungen der Branche sprechen. Jetzt 
einschalten und gewinnen!

Büro + Wohnkultur

w
w
w
.p
ro
of
fic
e.
de

Jetzt mehr 
erfahren!

Anwurf 
zum 
Erfolg!

Präzise Ganganalyse

Ganzheitliche Beratung

2D - & 3D-Fußdruckmessung

Individuelle Einlagenversogung

Innovative Materialien in höchster Qualität

Maßgefertigte Einlagen für Alltag, Sport & Beruf

Vitalzentrum Kühlmuss & Grabbe

Paulinenstr. 99 I 32756 Detmold

Tel.: 05231 9200 0

info@vitalzentrum.com

 www.vitalzentrum.com

Innovation, die bewegt!
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Mundwerk
Promotion | Moderation | Medien

 

HBF-Partner

Restaurant
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Von den Minis bis in die A-Jugend Bundesliga - von
der Breite in die Spitze!

Die HSG Blomberg-Lippe
ist die Talentschmiede im
Lipperland!

Der Nachwuchs-Handball der HSG
wird unterstützt durch:

Hartmuth Ehlert   Jens Genge und Nicole Genge-Schmidt   Walter Bierwirth   Heinz Lohmeier  Klaus Geise

Raul & Daniela Verdugo-Althöfer   Luarrepus   vbe Spedition GmbH  Sparkasse Blomberg  Nils Hounshell  

 Ulrich Bröker-Kuhlemann   Heinz Fischer   Karl-Heinz Welge   Lothar Nolting Hartwig Henke   
Claudia und Dr. Axel Lehmann   Ute Genge   Jürgen Berghahn   Sigrid Borchard   Carl & Britta Reiche

Rolf Schlüter Christian Kappler   Günter Grüttner   Axel Windt   Dr. Wolf-Dietrich v. Ohlen

Anke & Fritz Schwensfeger   Bernhard Brandt   Frank Brinkmeier   Jan Seebode  Heinz Brinkmann   

 Hans Wilhelm Mennecke  Barbara & Marcel Brinkmeier   Eva Sophie Hüser   Ulrich Pohl   Steffen Birkner
Sanitätshaus Bierbüsse   Ralf Dawitz   Heinz Jürgen Otten   Udo Meinberg   Nina Lohmann  Gabriele Sbrisny

Kerstin Vieregge   Friedel Heuwinkel   Nelken-Apotheke   brink-medien GmbH & Co. KG   Hendrik Gerdt
Carl Reiche Unternehmensberatung   Lothar Leimenkühler   Torsten Kitzmann   Sandra & Ronny Krüger

   Molten Europe GmbH   Schwager GmbH & Co. KG   Magnus Titho   Torben Kietsch   Siegfried Lause  
ONR Textilhandel u. Textilveredelung   Bundesliga-Team der HSG  Blomberg-Lippe Timon Döring   XENOFIT
Faye Helle Volksbank Ostlippe eG Fanbase Blomberg-Lippe e.V.  Fabian Reinsberger Rolf und Anke Hellweg  

Carsten Waltemathe  Columna Gesundheitsförderung  Thorsten Stürenburg   Jan-Henning Himborn 
Bernd Rodemeier   Charlotte Rodemeier  Tomas Benke  Marta Pilmayer  

Werden auch Sie Förderer des
Jugendhandballs und erscheinen Sie

ein Jahr lang mit Namen auf unserem
großen Spielfeld im Hallenfoyer.

Förderverein HSG Blomberg-Lippe e.V.
IBAN DE 83 4765 0130 0000 9679 68 

 BIC WELADE3LXXX

   Herbert Hermanns  Siegfried Lause



Niederlage in Nykøbing
Am 20. September trat die HSG zum zwei-
ten Mal in 2026 auswärts im dänischen 
Nykøbing an – diesmal in der Champions 
League. Schon am frühen Samstagmor-
gen starteten vier Fanbase-Mitglieder im 
PKW Richtung Dänemark. Erstes Ziel war 
das „Middelaldercentret“ am Rand von 
Nykøbing, ein mittelalterliches Freilicht-
museum mit der größten Steinschleuder 
der Welt, alten Kanonen, Handwerkerhäu-
sern und einem Ritterturnier zum Tages-
abschluss. Vor dem Abendessen in einem 
schicken neuen Restaurant am Guldborg-
sund blieb noch Zeit für einen Spazier-
gang durch Nykøbings Innenstadt.   

Auf dem Programm für Sonntagmorgen 
stand nach dem Frühstück ein Ausflug 
in die 20 km entfernte Kleinstadt Stub-
bekøbing mit Kopfsteinpflaster auf dem 
Rathausplatz und einer niedlichen kleinen 

Autofähre, die stündlich zur Insel Bogø 
tuckert. Zurück in Nykøbing bezogen die 
Blomberger Anhänger ihre gewohnten 
Plätze im Gästeblock D der „Spar Nord 
Boxen“ und bekamen dort weitere Ver-
stärkung aus dem Fehmarn-Urlaub und 
durch Malins Eltern, die wieder extra aus 
Schweden angereist waren. Vor dem An-
wurf um 14 Uhr kam auch noch der däni-
sche Hallensprecher vorbei – sein „Oi joi 
joi“ nach jedem dänischen Treffer wird in 
Erinnerung bleiben!

In der 1. Halbzeit war das Spiel vor 1.458 
Zuschauern ausgeglichen: Nykøbing Fals-
ter Håndbold legte vor, Blomberg zog 
nach. Bei Farrelles 11:12 in der 22. Minute 
lag die HSG auch einmal kurz vorn, aber 
direkt vor Halbzeitpfiff erzielten die Dä-
ninnen trotz nur 11 Feldspielerinnen im 
Kader die 15:14-Pausenführung. In Hälfte 

zwei konnte sich Nykøbing dank einiger 
Blomberger Fehlwürfe bis zum 22:18 in der 
43. Minute langsam aber vorentscheidend 
absetzen: Näher als auf zwei Tore kam 
die HSG anschließend bis zum 31:26-End-
stand nicht mehr heran und muss weiter 
auf die ersten Champions League-Punkte 
warten. 

Nach Spielende blieb noch Zeit für einen 
kurzen Abstecher zur Aussichtsplatt-
form „Pilen“ („Pfeil“) in Rødbyhavn, die 
beim ersten Besuch im Februar wegen 
Schnee gesperrt war. Von ganz oben ge-
nossen die HSG-Fans bei stürmischem 
Wind den Ausblick auf die Baustelle des 
Fehmarnbelttunnels und die zukünftige 
Tunnel-Einfahrt, bevor sie - begleitet von 
einem Regenbogen - mit der Fähre nach 
Deutschland zurückfuhren. 
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FÖRDERMÖGLICHKEITEN
FÜR DEN GESAMTEN NACHWUCHSBEREICH

DER HSG BLOMBERG-LIPPE

In Kooperation der HSG Blomberg-
Lippe Bundesliga GmbH und dem 
Förderverein HSG Blomberg-Lippe e. 

V. gelingt es die gesamte Nachwuchs-
arbeit bei der HSG zu fördern und zu 
unterstützen. Demnach können Unter-
nehmen und Privatpersonen für jedes 
erzielte Tor der Bundesligamannschaft 
einen Euro an den Förderverein spen-
den und dadurch den Nachwuchsbe-
reich zu unterstützen. Dabei steht es 
dem Spender offen, ob man für jedes 

erzielte Tor spendet oder nur für die 
Tore, die in den Heim- oder Auswärts-
spielen gefallen sind. Als Ergänzung 
besteht die Möglichkeit, dass für jeden 
zusätzlich gehaltenen Siebenmeter des 
lippischen Bundesligisten fünf Euro ge-
spendet werden. 

Interessierte Unternehmen und Privat-
personen können sich gerne direkt in 
der Geschäftsstelle der HSG Blomberg-
Lippe melden. Bei Rückfragen wenden 

Sie sich direkt an Johannes Hambrügge, 
unserem Mitarbeiter im Bereich Ver-
trieb, Marketing und Ticketing) tele-
fonisch oder per Mai (hambruegge@
diehsg.de). 

Alternativ können Interessenten den 
Flyer „Tore für die HSG-Jugend“ ausfül-
len und der HSG zukommen lassen. Die 
Flyer sind in der Geschäftsstelle oder 
bei allen HSG-Heimspielen ausgelegt.
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K WILHELM KANNE
I M M O B I L I E N V E R W A L T U N G

Wilhelm Kanne GmbH & Co.
Immobilienverwaltung

Sylbeckestraße 20 
32756 Detmold

Tel.: 05231 451 4000
Mail: info@kanne-detmold.deERFOLG!
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Hermann Hache GmbH & Co. KG
Auf den Kreuzen 12 – 14 
32825 Blomberg
Tel.: +49 5235 96100
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Sichert euch euer ticket für ein
heimspiel der HSG!

BACK IN BUSINESSBACK IN BUSINESSBACK IN BUSINESS

All Electric Society Park
Zukunft erleben, entdecken, erforschen
In diesem Technologiepark wird die nachhaltige Welt von morgen gezeigt mit den Technologien von 
heute. Wie zuverlässig sind regenerative Energiequellen? Woher kommt die Energie, wenn die Sonne 
nicht scheint und der Wind nicht weht? Warum gibt es verschiedene Arten, ein Elektroauto zu laden? 
Und wie kommt der grüne Strom eigentlich in das Auto, in ein Gebäude oder in die Produktion?

Antworten auf diese und weitere Fragen gibt der All Electric Society Park von Phoenix Contact in 
 Blomberg. Der interaktive Park zeigt, wie Energie gewonnen, gespeichert und verteilt wird, wie der 
 Energieeinsatz optimiert wird und wie all diese Bereiche zusammenhängen.

❯ Mehr Informationen unter phoenixcontact.com/aespark

Mehr
Informationen:
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DE_210x297full_AES Park Luftbild.indd   1DE_210x297full_AES Park Luftbild.indd   1 23.05.2024   06:45:0723.05.2024   06:45:07
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All Electric Society Park
Zukunft erleben, entdecken, erforschen
In diesem Technologiepark wird die nachhaltige Welt von morgen gezeigt mit den Technologien von 
heute. Wie zuverlässig sind regenerative Energiequellen? Woher kommt die Energie, wenn die Sonne 
nicht scheint und der Wind nicht weht? Warum gibt es verschiedene Arten, ein Elektroauto zu laden? 
Und wie kommt der grüne Strom eigentlich in das Auto, in ein Gebäude oder in die Produktion?

Antworten auf diese und weitere Fragen gibt der All Electric Society Park von Phoenix Contact in 
 Blomberg. Der interaktive Park zeigt, wie Energie gewonnen, gespeichert und verteilt wird, wie der 
 Energieeinsatz optimiert wird und wie all diese Bereiche zusammenhängen.

❯ Mehr Informationen unter phoenixcontact.com/aespark

Mehr
Informationen:
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Gut versorgt aus einer Hand.

Nederlandstraße 15 • 32825 Blomberg • Telefon (05235) 9   50  20 
www.blomberger-versorgungsbetriebe.de

WIR
HANDELN –

BEVOR
SIE ES

MERKEN

Braunschweig | Detmold | Wolfenbüttel | Seesen

Infrastruktur-
analyse

ATD | Managed IT

Onboarding
zum Festpreis

ATD | Managed IT
Ihre externe IT-Abteilung zummonatlichen Festpreis

Ihr IT-Betrieb gleicht einem Feuerwehreinsatz?
Der Brand wurde gelöscht, aber der Schaden nur begrenzt?
Wir lösen derartige Probleme!

Stufenweise zum sorglosen IT-Betrieb

Weitere Informationen erhalten
sie über den QR-Code.
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Lust auf 
täglich 
frisches 
Sushi?

Im Marktkauf Wiele,  Försterweg 43 in Barntrup entdecken. eathappy.de



Entruper Weg 23  I  Lemgo

EXTERNSTEINE

WALDHOTEL BÄRENSTEIN

SANDER
Kernkompetenz Immobilien

Kurzer Steinweg 6 · 32825 Blomberg 
Tel. 052 35 8767
www.krullreisen.de

Lügde und Rischenau 
T. 05283-8510                                                                      

 Sicher

       zum 

 Erfolg!       zum 

 Erfolg!
1

Wochenzeitung
LIPPISCHE

Der 

auflagenstärkste

Werbeträger der 

REGION

WIR ERREICHEN MENSCHEN

www.lwz24.de
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      BUL LüCo + Z inggrebe GmbH & Co.  KG
    Westerholz 17  •  32825 Blomberg

              Tel. 05235 993996-7 •   mail@bau-union-lippe

  Ihr zuverlässiger Partner
  im Straßen- und Tiefbau

Jederzeit informiert.
 Schauen Sie rein.

IHRE LZ ALLE NEUIGKEITEN UND HINTERGRÜNDE AUS DEM LIPPISCHEN SÜDOSTEN.

Jetzt kostenlos testen: www.LZ.de/service/angebote

Impressum
Herausgeber: HSG Blomberg-Lippe Bundesliga GmbH, Marktplatz 6, 32825 Blomberg, www.diehsg.de

Gestaltung: brink-medien GmbH & Co. KG, Marktplatz 4, 32825 Blomberg, www.brink-medien.de
Texte: Mia Reckendorf, Alsco Handball Bundesliga
Bilder: Timon Peters, TuS Metzingen

• Keine Haftung bei Fehlern oder Irrtümern. Alle Informationen beziehen sich auf den Stand
vom 17. Dezember.

Sicherheit & Werterhalt – Für Gebäude mit Zukunft.

Fachbetrieb für Betoninstandsetzung, Abdichtung und Bautrocknung – als Mitglied
im DHBV und mit SIVV‑Expertise sorgen wir für Werterhalt auf höchstem Niveau.

05235 – 42 19 710

www.die-bauwerkssanierer.de

Nederlandstraße 11a
32825 Blomberg
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tag und nacht
nur zahlen
im kopf?

Komm in unser Nest!
jobs@dhs-steuerberater.de

@kanzlei_dhs

Wir suchen Steuerfachangestellte (m/w/d),
die mit uns ein wachsames Auge auf Zahlen
von namhaften Unternehmen werfen wollen.
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tag und nacht
nur zahlen
im kopf?

Komm in unser Nest!
jobs@dhs-steuerberater.de

@kanzlei_dhs

Wir suchen Steuerfachangestellte (m/w/d),
die mit uns ein wachsames Auge auf Zahlen
von namhaften Unternehmen werfen wollen.

www.select-sport.de

ULTIMATE HBF
Offizieller Spielball der Alsco Handball 
Bundesliga Frauen 2026/27. 

c  /selectsport_de



